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Ein neuer
Frauen-
fport
Das Bogenschießen, als
Sport ursprünglich von
Amerika kommend, hat
sich in Europa ziemlich
rasch die Gunst der sport-
liebenden Frauen und
Mädchen erworben ; zählt
aber auch Männer zu sei-
nen Anhängern. Er wird
regelrecht an der Hoch-
schule für Leibesübungen
in Berhn gelehrt, viele
Schweizerinnen sind ihm
gewogen. Der neue Sport
steht ihnen gut, und der
Frühling ist die rechte Zeit,
damit zu beginnen
Aufnahme aus dem Bogensport-
klub Zürich von E. Mettler
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Die Verlobung des ältesten Êx-Kronprinzen-
sohnes Prinz Wilhelm von Hohenzollern mit
Fräulein Dorothea von Salviati

Dr. Achim Gercke aus München ist zum Sachverstän-

digen für Rassenforsdhung im deutschen Reichsinnen-
ministerium ernannt worden. Bei der Ernennung von
Berufsbeamten wird Dr. Gercke in zweifelhaften Fällen
sein Sachverständigenurteil darüber abzugeben haben,
ob ein neuaufzunehmender Beamter als Arier oder
Nichtarier anzusehen ist.

Hakenkreuz auch in China. Aber hier, im Reiche der Mitte, gilt es

nicht als Emblem einer politischen Partei, sondern es ist, wie bei uns das

Rote Kreuz, das Erkennungszeichen für Krankenhäuser. Unser Bild zeigt
ein Hospital in einer Vorstadt von Schanghai Aufnahme Wallen tin

Die Vickers-Ingenieure reisen in die Heimat. Die im großen Moskauer Sabotage-Prozeß gegen Angestellte der russischen

Vickers-Werke freigesprochenen, aber zur Ausweisung, verurteilten englischen Ingenieure trafen am 22. April in ßer in ein,

von Mitgliedern der englischen Botschaft und der nationalsozialistischen technischen Nothilfe bewillkommnet wurden. - Von links naoi

rechts: Monkhouse; Nordwall mit seiner russischen Gattin, der unter Aberkennung der russischen Staatsangehong'eit ie

Erlaubnis erteilt worden war; Cushny
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